
European Loc Pool 

LLOB bekommt erste von zwei Euro9000 

Anfang dieser Woche übernahm das Schweizer Eisenbahnverkehrsunternehmen (EVU) LLOB 

GmbH im deutschen Saalfeld seine erste Euro9000 vom Leasingunternehmen European Loc 

Pool (ELP). Eine zweite Lokomotive soll im Oktober 2026 folgen. Wie LLOB Rail Business 

schilderte, gibt es für den Einsatz der ersten Maschine bereits „konkrete Kundenprojekte und 

fortgeschrittene Gespräche über längerfristige Verkehre“ in den Bereichen Stahl, Granulat, 

Kombinierter Verkehr und allgemein schwere grenzüberschreitende Ganzzüge. LLOB (Sitz: 

Oftringen im Kanton Aargau) ist mit eigenem Personal und Zulassungen in Deutschland, 

Frankreich, Italien, Österreich und der Schweiz tätig (Rail Business 34/26). Angeboten werden 

komplette Produktionskonzepte inklusive Lokomotive, Personal und betrieblicher 

Koordination sowie Anschlussgleis- und Terminalbedienungen, Last-Mile-Leistungen sowie 

Rangier- und Zustellleistungen. Beispielsweise fährt LLOB eigene Verkehre in der 

innerschweizerischen Relation Basel – Domodossola und zwischen dem niederländischen 

Venlo und dem schweizerischen Corneaux für die Raffinerie Cressier. (lüth/bm) 

https://www.eurailpress-archiv.de/articles/957773#ART

